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tar aufgeridt. Das game Werd it fehr Fofts
bar , und pon Sr, Cminen; dem Heren
~@ardinal Yon Sadbjen» Jeiz , diefem Hetlis
gen 3u Chren 1725, aufgeridbtet worden ,
wie die oben an Der Capelle befindliche Jne
feription begeuget , die alfo lauter:

DIVo Ioannl gLorloso seCVLI thaVMa-
' tVrgo, ’

» Dem . Jobann , gloreeidhen Wunders
s witrder in diejem Sabr Hundert ,,,

Dad XXXVIL Copitel.

Vonden dreyen berelidyen Lhrens und

2ild J!Sc?deu bel}n lilrnbgﬂegéen Empfang.
arid aufm &Hof : der %%, Dreyfalti

mm.wfm @raben: und des . jofepl;? iﬁﬁﬁm

§. L
1" |
% gs befinden fidh in Wien auf firnefmen

offentlichen Plagen der Stadt fdyone
Sdulen , die quch u ter die geifilichen Ses
bdu su geblen, und dapero mdht mm%;r,
i i q .
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al$ andere ibres Urfprungs balber ein Criehs
lung verdienen. - Die Frommigheit der Oe»
fterrerchifchen Kapfer bat fie GOLt und feis
nen Heiligen 3u Ehren aufridhten laffen , wos
mif fie ibre angebobrne und von ibren AL
lerdurdbldudbtigiten Worfabren bergebradye
Auguftalifche Jeligion der Welt haben vor
Dugen geleget. Diefe feynd 1. die Sdule
der Unbeflectten Empfangnus Marid aufm
Hof. 2. Die Saule der Alerbeiligiten
Drepfaltigheit aufm Sraben , und 3. die
S&t. Jofepbi Saule aufm boben Mardt,
Die dren. Kayfer Ferdinand IIL. Leopold I
und Carl der VL fennd derieiben Stifrer ges
wefen, Und zumal die aufm Hof die erfle
und dltefte, alg gesientet e8 fich audh amerit
derfelben 3u crivabnen. :

§. IL

“Das Jabe 1647, war e ,al3 der Kaye
fer Ferdinand-der IIL 3u Begeuguny feiner
Andadht gegen der Bdttlich- Junafrdulichen
Mutter Mavia, abfonderlich aber gegen ders
felben Unbeflectten Empfangnus su BVermeds
rung derfelben Ehre und aus Selibung des
Scywedifhen Rfriegs halber die erfie Sdule
ausg IMarmor , bor dem Marianifchen Soirss

Haus der Sefell(haft IEu aufm Hof fegen

laflen. Dabey truge ex grof Berlanaen ,
Dag an feiner Privat Andacht , all; Grbs
: it
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gander und die Stadt Wien Theil nehmett ,
und am 8. Tag Decembers, nad vorber ges
 gangenen Faft:Tad, ag Feflt der Unbeflects
ten Empfangnus Marid, durchaus bodyfeys
erlich mochte begangen werden.  Ju Ddent
@nve , da sur Frublings - Jeit gedachten
Kabrs die Heveen gand - Stdnde , der Bi#
fcbof und alle Obrigleiten Dder Seiftlichfeit
der Beiligen MBillens - Meinung Des Ranfers
allerfertiaft bengeftimmet , fo ward nidst als
lein gedadyte jabrliche Feft- Begangnus der
Unbeflectten Empfangnus Marid auf den 8,
Qag deg Chriits Monats : fondern audy der
ndcft folgende 18, Tag Maji 3u dev feyers
lichen Ginmwenhung Dder neu errichten Marias
nifchen Sdute aufm Hof feft gefeset 5 aners
wogen der Kapferliche Herr BVatter Ferdis

nand 11, bodit feeligfter Seddchtnusd fpon
auf die Feft » Begehung ver Unbefleciten
Empfangnus angetragen. ‘

cey Nt 1 %

Am Gefagten 18. Maji verfamleten fid
alle geiftlidhe Drdeus » Stdnde in der Hofs
Rirche bey St. Auguitin,  Der Kafer famt
der Durdiduchtiaiten Familie erichiene unt
g. Ubr, und in Begleitung der ganzen Hofe
Statt , der fremden Bottihafterns und ber
Minifters , gieng die Proceflion bon dort
© auf Treppen aus nady e Jefuiter %tofgﬁo

au

8,
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Haus Kivde. Der beriihmte Prediger und
Kapferlidye Beidht-Vatter P. Jobann Sang
bielt ein ¥ob.JRede von derUnbeflectten Emyps
%&;gnus Marid ; und der HodfirFl, Herr

ifbof Breuner fang dag Hod-Amt, Und
jumal Se. Kapferl. Majeftdt bey Ddiefer
- Feverlichteit ein offentliches Selithd des jabr-

lib jubaltenden Feftags der Unbeflectens
Empfdngnus fire (i) und das ganze fand
Ocfterreidy ablegen wolten , tratren Se.
Majeftdt nady abgelegten Degen , Hor der
Sumption mit grofter Andacht und Auf:
erbaulichfeit bor den Hodh -+ Wltar , fiels
len bor den Hodwidigfen Sut , fo der
erePontificant in feinen HAnden vorbielt ,
auf die Kupe nieder , und legten mit laut
und vernebmlicher Srimme infolgender Fors
mul da8 Botum aufs Ehangelien Buch ab:

Omnipotens Sempiterne _DEUS , per
quem Reges regnant, in cuius manu funt
omnium poteftates , & omnia jura Regno-
rum; Ego Ferdinandus coram tua Divina
Majeftare humiliter proftratus , meo- meo-
rumque Succefforum & inclytz huius Pro-
vinciz Auftriz nomine , Immaculatam Filii
Tui Matrem femper Virginem MARIAM,
hodie in peculiarem Dominam ac Patronam
huius Archiducatus invoco & affumo, In-
{uper voveo , ac‘promitto eiusdem Imma-
culate Conceptionis feftum, quod ggdit in

iem
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diem o&tavam Decembris, folemniter etiam
quoad forum in hac Provincia , quot annis
przvio, more Ecclefiz, confiieto jejunio in
eiusdem pervigilio celebrandum. Te de-
precor , Supreme czli terrzque imperator,
qui, quod Matri Tuz impenditur, Tibiim-
penfum reputas , votum hoc meum , quod
fuggerere clementer dignatus es , benigno
favore profequere , atque ad protegendum
me, domum meam populosqute mihi {ubje-
&os, dexteram Tux Majettatis extende ,

Amen,

Qu Deutfh ¢ ,, AImddtiger, Ewiger
,, ©Ott, diredh weldyen die Konige herrihen,
. inn deflen Hand aller Gewalt, und Redt
., aller gomgreicoen 5 I Ferdinand voe
" deinier @ottlichen TMareftat Diemutig jut
o @rde liegend , thue in mewen und in
., meiner NachFomlingen , und in aller firre
,, treflichen Oefterreihifchen Provingen Nas
., men die unbeflectte Mutter deines Sobus,
., alizeit Jungfrau Mariam. , gur fonderbas
,, ren Jrauen und Patronin , - diefes Cryr
- Herzoatbums gnruffen, und. qufnehmen.
. Weiters gelobe und verfprid) ich, vag basd
. Feft der Unbeflecften Empfangnus , wels
” ches auf ven 8. Tag December einfdit,
, jabrlich in Dieferr and , nady vorgebens
-, det, und nadh Kirchen-Sebraudy gemohnlis
., then Gaft=Tag vor Dem et » boch + fmgtﬂ

» U
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» lih foll gebalten werden. Didh bitte ich
» Allerbochiter Stanfer Himmels und dep
» @rden, der du, was der Mutter gethan
» WItd, annhmeit , als wenn e dir gefheben
» Yodre, du wolleft die mein Selitbde, welo
» hes du mir mildreich in den Sinn geges
- » ben, mit gnadiger Sunft begleiten, und
» mid, metn Dauf, und meine Unterthas
» Ten gu bejdiigen die Hand deiner Mas
» Jeftat ausfireden, Amen ,, ,

§. IV,

~ Nady aeendigten Gotteddienit inm dey
RKirche verfugte fich der Kanfer mit dep
Glertfey und allen BVolf ju mehr gedachter
neu aufgerichten Sdule, die alsdann Dder
Hodwirrdigfte Pontificant ju Ehren Ddep
Unbefleften @Ottes Sebabrerin folenniter
eimveybere , und fobin mit Der unter fitrs
treflichiter Mufic abgefungenen Lauretanis
fchen itanen den Vefcblup machte. Abendse
Seit werd auf Veranlaffung der verwittibten
Sapferin Eleonora nicht nur die neu einges
weybte Sdule, fondern alle Fenfter Der qus
grofien Plas des Hofs berum-liegende Hiue
fer auf daf allerberrlichit beleichtet. Davauf
erfolgte abermal in bdchfter Prdfen; des
Rapfers und des ganzen Hof$ die Muficalis
fche Lauretanifche Eltaxneo , und nach fo;cbet

: 44

r
P. Subrm. IL Theil, 1L Hand,
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ver $H. Seegen, den der Hodwiirdigfte Here
Bifdgof , als Pontificant dent Vol geges
ben , womit diefer bocbfeverliche und denfs
wittdige Sag befbloflen worden. Uber Ddie
ftifftete Der Kanfer gegen 6co. fl. Rbeim. die
louretanifche itancy , die alle Sambitag
und Frautdgs Abend Funfrig bin ju allen
Seiten Muficalifh bep Diefer Squle ju
@©bren der Unbefledten Empfangnuf Marid
abgefungen, und bon einem Pricfter die
gervohnlichen@ebette folten gefprochen werdem.

s V.

Bereitd waren 20. Jabr verfloffen, als
der Kanfer Leopoid aus gleihmdpiser Ans
dacht gegen der Mutter @Ortes diefeSdule

abtragen, und ein viel Foftbarere *Bilds
Sdule bon gegofienen Er; aufrichren lieffe,
wobey er su Dem Poftament felbft den evften
Stein geleget,  Der Meifter, fo daf ienige
was aus Er; befiebet gegoffen, war Bals
thafer Herold , Kayferlicher Studtgiefer,
per 205: Centen darauf verwendet, und
dafiir 16383. fl. Rbeinifdy angewiefene Jahe
fung befamme. Die Bildbauer Arbeit dev
Figuren, wornad Die ebrinen gegofien wors
Den, betruge 3250. : daf FuGgeftel aqus
marmor famt Der [ugebdr 2600.: und
fammtlich das ganze Merf 22233, fl. Dent
8. December 1667, al8 am hoben Feft qga'
vi
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vid Cmpfdngnug , bat nad ausgefibreer
Procegion von der Auguitiner Hof » Kirde
nad) der Profed - HDausd- Kirde aufm Hof,
und nadh den Ddafelbit gebaltenen Sottese
Dienft, der Hungarifipe Sangler und Bis
fibof bon Wauen, Herr Frang Szegedi,
in allerfeits Hodfter Segenmwarth Ibree
RKapfecl, Majejtdr und ded gangen Hofs,
anitat Des unpdglidien Hecrn Ordinarii ju
Wen-diefe Mavianifhe Saule body feverlich
etngervenbet , gleicher Seftalt wie die vorige
ift eingewepbet worden,

§. VL

Dafl Werf beftehet unten qus einent
bievectigten WWitrfel von Marmtor, an deffers

bier @Fen wiederim andere biereigte Pos
ftamente , ai$ Baftionen , angebangen jeyi.
Diefe pier ftynd bobl; und mit Fenitern
vermacht, daf man de Lampen, welhe das
viunen ju Ehren der IMutter BOttes brens
nen , fehen Pan. Huf dem mittlern und grofen

oftament ftebet eine 24, Schub bobe von

t5 gegoffene Sdule, Corinthifcher Oronung,
84. Gentent {hwdr. Ju oberit darauf frebet
die bon eben diefemt Metall gegofiene Bilds
nuf der Unbeflecften Empfangnuf Maria
ber $ebens « Sroffe, von 29. Centen, auf
einem Dradhen von ro. Centen.  Auf denen
bierect » Poftamenten , unten an der Sdul

. Xra feond
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feond bier gegofene Gngel mit Schilden,
Harnifdy, Schwerdern, und Picelbauben
aufeben, die mit wilden Tbieren EdmpiFen.
Die Engel fame den Thieren wdgen ~2. Eens
ten. Am Sdulen Fu befinden fich vier
Safeln qus Er3 mit Jnnfdriften von 10,
Genten. €8 ift.Daf gange Werk bon vors
treflichen GSug und Proportion, und anfangs
vergoldet gewefen, weldes man aber Faum
mebr exfeninen Fan, €86 waren einige , ek
che abjonderlich an Ddenen bier Cngeln augs
fegen wollen, daB fie nicht wobl und 3u
dick geratben.  Alleint e6 ift Diefed ein unjeis
tiges Ucrtbeil, dann fie fepud nicht unter
erwadbfener Geftalt, fondern als Kinder
porgebildet, in weldber Beldyaffenbeit fie
alle Bollfommenpeit der Bild » Kunft befis
#n.

§. VIL

$Ras die auf den bier Seiten des Fleis
nien Sdulen Poftaments befindlichen Xnns
fcbrifften anbelanget , fo fepnd quf dreped
Safeln die Ferdinaaddifchen, nemlich auf der
erften des Kanfers Ferdinand des IIL erire
Bidmung diefer Saule : auf den 3o andes
ren die Formul deffen oben angefithrten Voti
abgetbeilter 3u lefen. Die vierte ift des
Kavfers feopold , und seiget an auf wos
rt fie diefer Monavdh vepavivet [mbr,D n

\ 3
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‘Per erften Safel it alfo folgende Sdrift,
die Hoditgedachter K. Ferdinand felbft cone
cipitt, entbaltens

Deo Optimo Max, 2
Supremo Ceeli Terrzque Imperatori,
Per quem Reges regnant.
Virgini Deiparz Immaculate concepta
Per quam Principes imperant 5
In "peculiarem Dominam
_ ~ Auftrie Patronam,
Singulari pietate fufceptz
Se liberos,
Populos, Exercitus, Provincias ,
Omnia demique confidit, donat, confecrat,
Et in perpetuam rei memoriam
StatVaM - hanC eX Voto ponlt

FernanDVs TertlVs z_‘}VgVﬁVs.
Die 18. MajL.

» Dem Alerbeften, Srofeften, Hic.
» flen ®Ott , Kapfer Himmels und der
» @rden, durdy welden die Komige berrichen,
»» Der obne @rb» Sind empfangenen Jungs
» frauliden GOttes Sebabrerin, durd
»» welche die Furften vegieven, diefer als eis
» her, aus fonderbarer Andacht 3u emer
» abfonderlichen Frauen und erwdblten Pas
» tronin von Oefterreich , vertrauet, ubers
» gicbet und opffert fich, feine Kinder ,
» Bolkers Kriegs » Heer, Eander und alled

Xrs » DB
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» Dag feinige Ferdinand der 1L Nomifche
w» Kavier, weldser ju der Sadbe emiger Ses
» darnug diefe Sdule, getbanen Seliibpes
» balber-aufridyrer, Den 13, Majir647 ,,, -

Die andere Tafel bat gemeltes Botum , mit
dem Anfang:

5 Ferdinandi TIT.
Pii & Iufti Vorum. Omnipotens fempi-
terne Deus &c, bifi auf die Worte: ins
voco & aflumo. Die dritte Tafel firhs
ret Das Botum gang aus, nemlich von
Denen ABorfen : Infuper voveo &c,
Bi sum Shlug: Tue Majeftatis exten- -
de, Amen,

Die pierte Tafel (chlieffet mit der lesten
Kavferlidben Renobarion.

- Leopoldus
Rom. Imp, Semp. Aug.
Statuam hanc
Honori Virginis
Sine  Macula ' conceptee
Ab Aug. Patre fuo ere@am
E: pretio auxit
. Et immortalitati donavit, :
Nam , quam Lapideam invenit
Auftriaca pietate ac Voto
Aeream fecit & zternam, T
t
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* Ut cuius beneficio
Coronas, Vi&orias, Pacem
Et Succeffionem accepit,
Eidem hzc omnia
Ac fe ipfum debere
teftaretur,

Anno
M. DC. LXVIL
Die VIIL Dec.(*)

» feopold RWomifcper. Kavler , alljeit
» Mebrer des Neichs hat Ddiefe bon feinent
» Alerdurchiduchtiaften Herrn BVatter 3u
» Ebren der opne Mackel empfangenen Jungs
o frauen aufgerichte Statue Poftbarer bers
» geftelt, und unvergdnglich gemacht. Dann
» Die fteinere, fo er vorgefunden, bat ek
» au8 Oeferreichifcher Grommigleit und
» @eliibde durch Gy veremiget s su bezeugen,
»» dager alleg und fich felbiten dabin fhuls
» Dig ‘ens wober er aud Begnddigung,
» Gronen , Wictorien, Frieden und Succhs
» fiomen exbalten. Jm Jahr 1667 den 8.
» December ,, .

§, VIIL,

Die gwente, und gwar die allerprddtigs

fte Sdaulift der Allerbeiligften Dreyfaltigs
Xrs4 Eeit

(*y Vid. Holler Monument. Relig, Aug.

Jtem Reopolds deg Sroffen Leben und Thaten, ans
dern Lheil p, 548, feq, Reiffenftul pag. 84. feq.

[
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Peit Saule: auf dem fo genannten Sraben,
ober Krduter - Markt, twelde ebenfalls dex
Sromme und Sottiecligfte Kanfer Leopold
aus Gelitbd erbanen laflen. Denn ais Nn,
1679. Wien durdy die erfchrodlich gragivens
e Pert ein allergraufomite Niederlag erlitte,
und cin unerborte Menge der Stadt Gins
wobnernt darauf gienge, ganze Gdafen und
Plage ausfrurben, und viele Haufer Oed
ftunden, hat derfir fein Volf Sorg tragende
Kayfer mitdem Stadt - Magiftrat und ubris
gen Burgern, um Abtwendung des Sortlis
dhen Sorns und Strafe Ruthen , diefe Sdule
aus Marmor 3u Ehren der Allerheiligiten
Dren- Einigleit auf demPlas des Sraben3
au erbauen verlobet. Von Stund an wurde
unter deffen inder Epleein polzerne Statue
der HH Drevfaltigheit auf dem Sraben
aufgerichtet, worsu dann federmann fonsoh!
Gefunde, alg mit der Peft bebaffte ibr Jur
gud)t'nabpten,.unb Dabero fidh) dufferte, daf

ie wirdliy mit dem Peit - Sift wficirten,
Die fich su der Wildnuf nabeten, vom Uebel
befrepet und Gefund wordens als wovon
der P. MWagner in der Leopoldinifchen His
ftovie (*) glaubmwitedig folgendes erseblet:-
Huc pullatis veftibus longus ordo fupplican-
tium, Deique pacem implorantium volun-
tariis flagellis, in fe dezvientium dedufciius

: eft,

(*) ap. Joan, & Fel, in Annal.Ord, SS. Trinit.
pag. 31
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eft, Exinde fentire Numinis auxilium, in-
fringi contagionis-atrocitas, ferenitas redire,
pieque creditum eft: quot gquot ad hanc
ftatuam etiam conta&i prorepferant ; veluti
znei afpedu ferpentis, confanatos. ,, (§3
» ward eine lange NReibe und Ordnung der
» Bittenden , und SOt um Verseibung
«» und Barmberzigheit anvuffenden, die fidh
» felbft frepwillig mit Seifeln gerfleifchten,
» fu Diefer Statuen gefubret. Von dar
» bat man die Hulf SOtted verfplhbret,
» Die@raujamEeit der Contagion lieffenach;
» ederfolgte fchones PWetter,und manglaubte
» mit guten Wiffen und Sewiffen, daf o
» Diel al§ aud deren mif dDem Uebel bebaften
» #u Diefer Statue gefroden waren, nidht
» anderft als gleidbfam mit Anfeben der
5 ehrinen Sdlangen gefund worden ,, .

Obroobl die damals mit fothanen Bild
nufien dver $HH. Drepfaltigeit angefirgren
4. Jnnfchriften famt allen ubrigen nach eis
nigen Jabren bom Plag hiuweg Fommen, fo
adyten wir fie doch wirdig, fie unfernBldte
teen eimgumifchen , und fie in die Vergeffens

beit nicht Fommen julaffen. Sie lauten wie
folgets

L. Gloria Patri, & Filio, & Spiritui San&o:
Sicut erat in Principio, & nunc & fem-
per, & in fzcula feculorum, Amen,

Xrs » Die
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» Die €br fen SOt dem Vatter und
» dem &obn , und dem O, Geift, als
» T war im Anfang fesf und alizet,
v UND 3u ewigen Jeiten, Amen,, ,

. San&e Deus, San&e fortis, San&e im«
mortalis, miferere noftri; & ficut pe-
percifti clementer contritz Urbi Ninive,
fic & parce Viennz, -

» Deiliger SOtt, Heiliger ftarker, Um
» fterbliher @Ott , evbarme dich unfers
» und gleichmie du der jerénivfchten
» Stadt Ninivd anddiglich versiben haid,
» alfo verjeipe der Stadt Wien ,, .

IIL San&us , San&us, San@us! Dominus
Deus Zebaoth, plena eft omnis terra
gloria Eius,

» Deilig, Heilfa, Heilig it der HEre
» ODOtt Sabaoth , alle Welt ift feiner
sHerelichbeit voll ,, .

IV.San&a Trinftas, unus Deus! pro aver-
tenda pefte, qua nos punis, Vo:aAuﬁ_nz
Urbisque Viennenfis benigné exaudi.

» Deilige  DreyfaltigPeit ein einiger
» ©Ott! 3u Abrwendung der Peft, wos
» mit du uns firaffeft , erbore %ttg

»
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5 umd gnddig die Selibde Oeflerreichs
,: und %er Stads LWien,, . b

§. IX.

RNach Verlauf adt Jabren der qufge.
ridten boigernen Statue, bat den 30.
Monats Tag Julii 1687, ben grofien Jujams
menlauf Des Bolds und nad) den Sraben
gefitbreen Procefion der Kapier Leopold ven
eriten Srund - Stein 3uU diejer vortreflichen
Sdule geleget. Die goldene in Srund vers
fencite Medatlle fitbrete einer Seits den einys
geprdagten Kapferiichen Titel:

Leopoldus I,
Rom, Imper. femper Auguftus
Sacro - San&z Trinitau
Votum exoluturus
Columnz huius primum Lapidem pofit.
XXX, Julit M. DC, LXXXVIL

»» Da Leopold der I. Romifche Kavfer ,
» Qligeit mebrer des Reidys der Hochpeiligs
» ften Drepfaltigheit fein Gelltbde ablegen
» wolte, bater 3u Diefer Sdule den eriten
» ©tein geleget. Den 30, Julii 1687 ,, .

Auf der andesen Seite:

Benedi®a & laudara fit San&iffima
Et




702 Befchreibung der Stadt Yien

Et Individua Trinitas, _
Pater, Filius & Spiritus fanéus,
Amen,

» Gelobt und gebenedenet fen die Alers
» Detligfte und ungevtbeilte Drepfaitige
% g?t,u%atter, Sobn und H. Seift,
» GINCH ;5 .

§. X.

Die_gange Ordonang und Jnbention
Dicfer Sdule, fo die Form einer Pyramide
vorftellet , bat. der berithmte Avchitet Octas
vio Burnacini angeqeben 3 Derr Fifcher bon
Griaden, Kanferlicher Baumeifter bat fie
ausgefibret. Die groften Kunftier und firs
nehmfiten Bildbauer felbiger Jeit, Strudel,
Fruwirth , RNaudmiler und meht anbdere
arbeitetenn daran, und baben Ddabey ibre
Sunft an Tag geleget. Von 2n. 1687. ar’
beitete man an dem Merf fhits fort bis
An. 1693. an weldem e§ fertig, und nad
gewobnliden Braud folenniter eingeweyhet
~ worden, Mas Stein ift, beftebet alled aus

weiffen Salburger Yrarmor Yon Unterfperd.
@8 erftvedfet fich 66. MWienerifdpe Werd”
Schube in die Hobe, bat unten audp einent
nambafften und sierlichen Umfreig. MNan
feigt 3u derfelben 2. Stuffen binauf, welde
allenthalben mit Marntorfteinern @c‘l;gt?tt
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verfeben, unten aber bey dem Antritt fenud
3ut Defto befferer Werwabrung, durd fteiers
ne Eleine Sdulen ftavfe Ketten berum gesos
gen. . Huf dem Selander befiuden fich 6, Eleis
ne Engel eben aus weiffen Marmor mit glds
fern gefchloffenen ampen, worinnen Tag und
RNadt dag Licht brennet.

§. XIL
Gleidh oberbald der Treppe prdfentivt

fidh auf Der baupt Seite erftiich ein Figur
in W3eibs Seftalt mif einem Creus in der

$Hand, (o den Slauben fiurfellet, und dar .

bey einn Engel mit einer brennenden Fackel,
womit er quf ein quf dem Boden mit gece
fireueten Haaven liegendes MWeib, fo die
Peit vorbildet , su ftofiet , und fie gleidyfam
bertilget. Gtwas bober fiehet man den Kays
fer in Lebens -Groffe auf einems Kirfien Enien,
angetban mit einem gangen Harnifh, und
Kapjeclichen Paludament , wie auch mit

timemt Lorbeer : Kran auf dem Haupt ges-

sieret, mw:lcher das Gejichte gegen dak ju
oberft ftebende Bildnug der HH. Dreneir
nigkeit in tieffefier 2Andacht febret,  Unter
dem Sirffen hanget ein langes Tudy von vers
goldten Kupffer mit Jnfchriften berab, Weie
ter binauf seigen fich biel Fimitliche in ein
andere geflochtene Wolden, weldye die Po
tamide umgeben, und faft ganglich %%”%‘3‘"'
¢

NPp— s SEp——— -
o ARSI TR AN N iR




704" Defchreibung ém: Stadt Wien

Nebit vielen Fleinen Engeln und Engelds
Kopffen feben und fisen auf denen Wolfen
in unterfbiedlichen Stellungen neun ane
Dere Engel in Lebens - Srofle, fo dieg. Chor
Der Engeln daviteilen. 3u oberft 1t dasd
aus Erz genoffenne und gang in Feuer pers
guldete Bildnug der HH, Dreyfaltigheit
miit ewen derglcichen grofien Shem des D,
Seiftes auf dem Sewdld u feben,

§., XIL

Nody feond andere Sachen 3t bemers
den, die gur Jierde diefer Pyramide anges
- bradt worden. Die dren Efe des untern
groffen Poftaments hlieffen und sieren fos
biel grofmdcbtige Schilde von bergoideten
SKupffer. Der erfte mit doppelten Adler,
al8 Wappen ves H. Nomifden Reids mit
der Meichs» Cron.  Der andere mit dent
Hungarifchen; der dritte mit dem Bohmie
fchen Wappen und ihren sugebdrigen Cronen.
Diefen hangen an und fepnd bepgefirget die
Mappen » Schilde andever Erbldnder und
Provingenn. Sowobl auf den erften als jwens
ten Pojtament feynd diefchonften Bafjorilies
ven, ober balb erbobene Bildbauer - Arbeit
Binftlicy auf glaten Feldern eingefchniferr.
Furnemlich aber der Entwurf, wie die Kine
der Sfrael das Ofterlam effens bernady dad
mit Der Peft geplagte Wien, Die AnFunfe

ves . Geiftes uber die Apoftel. Das leate
Nbeids
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Abendmabl. Die Erfchaffung des Menfchens.
Die Erhaltung des Menfcbitchen Sefhlechs
durch den Noe und die feinigen, Auf dem
obern Poftament Fommet quf fedwedernt
Ecfe cin Fleimer Engel mit einem geoffen in
Feuer verguldeten Kupffern Jettel jum Vor-
fibein , mit Denen 3. abgetheilten Snnfdbrif-
ften s

Deo Patri Creatori,

Deo FilioRedemptori.

Deo Spiritui fancto San&ificatori.

» Dent Batter als Cridaffer.
» Dent Sobn als Eridfer.

» Dem H. Seift alg Heiligmadper.

Auf dem voran berunter flieffenden goldenen
udy, wie cuch auf swepen dergleidben an-
Deten auf den neben Seitenr fteben folgende
Schrifften su lefen, Die_ der Kapfer Leopold
mit eigener Feder aufgefests

Tibi Regi fzculorum immortali
Uni in effentia & Trino in perfonis Dea,
Infinite Bono, ZAterno & Immenfo,
Cuius dexterz omnia funt poiibilia,
Cuius Sapientiz nihil eft abfconditum,
Cuius Providentia in fui difpofitione non
fallicar,

Cuius
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- Cujus Majeftate impletur Univerfum,
Cuius Mifericordia {upra omnia opera,

» Dem Ewig unfterblichen, in der Wes
» fenbeit Einigen, und in Yerfonen dreys
»» faltigen , unendlich Sutenn, Ewig und
» unermdgliden OOt Deflen rechren
» Hand alles moglich , deffen Weisheit nichts
» berborgen, deflen Furfichtigleit in femner
» Anprdnung nicht feblet, deffen Barmpers
» pigkeis liber alle Werke ,, .

Que redhten Seite:
Tibi inquam

San&iflimz ac individuz
TRINITATI

Ego Leopoldus
Humilis fervus tous
Gratias ago
Quas poflum maximas
Pro averfa Anno M. DCLXXIX,
Per {fummam beniﬁnitatem tuam

Ab hac urbe & Aulftriz Provincia
Dirz peftis Lue,

Atque in perpetuam’
Debitz ﬁratitudink
Telleram
Przfens monumentum
Demisfiflime confecro.

” Dlr /
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,, Dir, fage idh , Alerbeiligften und uns
» acttbeiltm'i)rcnfal_tlgfctt, fag idy Eeopold,
,, dein diemittiger Diener {o grofien Dand,
,, a18 ich fann und vermag, wegen der durd)
» Deinallerbdchite@utigbeit bon diefer Stadt
,» und pom Land Oefierceich im Jabr 1679,
,» abgewendeten Seuche der eridroclichen
,» Pegtilens. Und gum ewigen Jeichen fchul
,» Diger Dantbarkeit, beilige id) ir demits
,» tgft gegemodrtiges Dendmal.

uf der infen Seite:
Sufcipe
Clementiffime Deus
Servi tul
Demifle adorantis
Vota,
Et me,
Conjugem, Liberos
. Domumque meam,
Populos, exercitus meos
Regna & Provincias
Continua
Mifericordiz Tuz
Prote&ione guberna,
Cuftodi, ac defende,
Ira VoVI
Anno DoMInl
SaLVatorls noftrl
IesV Chrlscd,
9 1o
P, Subrm. I1 Theil. 1%. %anb. D

T
TEa
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» Nibme auf, Allergitigiter SOtt, das
» Berlangen deines did) demiitig anbetten:
» Den Dieners. Regiere, {dyirse, und fchiv-
» me midh, meine Ehegemablin, Kinder, und
» mein ganges Haus, meine Volfer, Kriegs:
» Deere, Konigreidhe und ander mit be-
» ftandigem Scyup deiner Barmbergigheit.
» Ulfo bab i gewunfhen und verlangt im
» Sabt unfers Heilands JEfu Chrifti 1679.

§. XIII,

Dasd meifte  bep Ddiefem anfebnlichen
SerF baben gefoftet die Bildhauerepen und
die aus Er; gegoifene Figuren der drey gotts
licben Perfonen, die jamt dem grofien Schein-
Strablen des H. Seiftes iiberaus ftark im
Feuer verguldet, worsu aus dem Kaiferlichen
Seughaus 1500. Pfund Erz veridhaffet, nnd
nur fire die Arbeit und Verguldung 20500,
fur die Bildbauerey aber 16818, fl. als die
swey ftdrfeften Poften, uberbaupt aber und
in allem 66645. fl. Rbeinifd) von der Hofs
Cammer bezablet worden, &8 perdienen as
ber an diefer Mafdhine die 9. groflen Engel
ibr abfonderlidhes £0b, welches ibnen aud
bon allen Sunfitverftdndigen gefprochen wird.
Dem fideren Sagen nady, {oll ein a18ldn’
difther Gefandter in Wien ,  weldper Der
@adbe gute Erfanntuug hatte, ficdh haben* 'rs
lauten laffen, dafi wenn man ihme eilm} 3

e
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fex @ngeln ausfolgen lieffe , er dafir einen
filbernen Engel in der nemlichen Sroffe an
den Plap verichaffen wollte. So firrtreflich
aber und lobenswurdig die Pyramide feon
-mag , fanden dennody emige nebens den Lobs
forirchen , audd Ausiveliungen ; fouderlich bey
dem Auctor von der Befdreibung des iuns
Dermwirdigen Lebens uud Thaten Leopoid des
Grofien Romijchen Kaifers, welder Hiebon
aljo jcuricet: ,, €8 ik diefed obnfehlbar
» Das {dhdnfte Monument, o in  gang
,» Deutfchland ju finden ,wiewobl doch einis
» ¢ audfesen, dag die Poramide erwas ju
»» Elein bor Das grofie Piedeftal, worauf fie
5 ftebet.  Rady diefem {ind allzubiel Fleine
»3ierathen daran , als welde fidh nicht
5> wobl ju einem Werf ,  das unter frepen
» $inmel ftebet, fhicen, indem zu cinem
» folchen Ort viel eine magivere Sompofis
,, tinerfordert wird, damit {ie dem SBewits
,, ter und 9eden defto beffer vefiftiven Ponns
s 18, . Welches man dem Eefer durch Boritels
lung der Saule felbft su beurtheiien iberlaft.(a)
‘ §. XIV.

Die dritte ift Die Sc. Fofephs Saule
auf dem Hoben = Marke, meiche, wie fie et
3u (eben, der Kaifer Sarl bochit feeliger Ses
dachenug dem Sungfrdulichen Sefpons ﬁt);a-

D2 rid
(a) 'Vid, 8eben und Thaten Leopold ded Groffen

dritten Theil p. 1076. feq. Holler Monument, Relig,
Augul, Reiffenfiul pag, 89, feq.
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rid dem 5. Watrer Jofeph , Oeterreichifchen
Sdyug~Patron von foftbaren Marmor urd
Erp auffibren laffen.  Urfpringlich bat fie
aud der Kaifer Leopold 3u erbauen verjober,
Denn alé Auno 1702, der Romifhe Koniq
Sofepb cine Prod feiner Tapferket bey por-
genohmener Belageiung der Fefrung Landau
ablegen wollte ,  und die ergene Begierde
Rubm su erwerben thn 3u diefem Unterneh-
men antricbe, gab endhid) der Ka fer, ob
woblen ungern jur Abreife ven vdtterlichen
Gonfens, Otewetl thm aber diefes rheure
Prand febr am Hersen iage, ald gelobte er
Dem DHeil. Watter Jofeph cine Saule pon
weifen Marntor, {0 fern der Kdnig gefund
wieder suri fommen wurbe. v gelangte
aber nicht aliein frifjdy und gefund , fondern
wegen Sroberung der importanten Feftung
gandau aud) gloviod wieder in Wien an.
PWefwegen der Kapfer feined Seliibds einger
Dendt vbune weiterem Aurfdud Befehl ertheil:
te, ben Cnowurf ven emer Jofephs Saule
3 madsen , und nader Hof 3u bringen. Oif
gef chabe , und der i ward vom Kayfer ap’
pr obiret, jedod) Der Bau nicht angefangen,
reder ausgefiiprs, Sefnt allju frither Tod
perpinderte, Daf die Saule von ibm feibit
nicdbt Fonnte verfertiget werden, AWeil er as
ber derfelbenBeforderung noch auf dem Tods
Reth beioblen, alg lieffe der Kanfer Jofevh
Daso etk dergeftalt bejchleunigen, da ’Ilgno
; 170

-
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17706, Dag bolzerne Model indeffen auf dem
Hoben Markt aufgerichres worden.

§. XV,

@3 war die Sdule ein MeifterStud
der finnreichen Erfindung ded Herrn  bon
Fifchers, Kavferlidgen Ober. Bau » Direcs
tors. Sie war nad Art weiffen Marmors
gefaft , frellete einen Tempel von 6. Saue
len Gorintbifder Drdnung vor, in weldem
der Heilige Nofepd mit der Alerieeligfien
Qungfrau der Godttlichen Nutter Mavida
bon demt hoben Priefter vermdblet ward, An
ter recyten Seite diefes Tempels ftunde auf
einem befondevem Piedeftal die Demut, auf
ver finfen aber Die Weinigleit. An dem
Tempel ftund folgende Jnfcription u lefens

Viro MARIZE de qua natus eft
JESUS ;
Auftrize Tutelari,
Leopoldo Magno vovente
Jofephus 1. Roman, Imperator
Semper Auguftus erexir,
M. DCC. VL.

»» Dent Mann Mavid, von welder gebohs
» tenift XEfus, dem Oefterveihifdhen Shug
» ‘Patron, pat Leopold der Grofe dieh vers
» lobet , uud Jofepd L Nomifde Kapjer alle
vz wieit

_e
%
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» it BVevmehrer Ded Meichs aufgerichtet.

» 1706, .

An der Squle der An der Sdule der
Demut {tunden dies SReinigEeit hieflees
fe Aorte : alip:
Humilitas, Puritas,
Erexit eum Flores
ab mel
Humilitate Fru&us
Iplius, Honoris
Eccl.11.v, 13 Et Honeftatis
_ Eccl, 24.v.23.
» &t bat ibn aufges  ,, Meine Bluth ift
- yridhtet bon feirent » einebrlid) und
»hiedrigen Stande, » berrlich ~ Ges
» vadfe.

§. XVI,

AUermaffen aber wegen frubseitigen Abs
flexben des Kavfers Jofeph die Ausfubrung
desBorbabens einer MMarmoriteinernen Sius
Ie fchiene ing Stecfen ju gerathen , fo wolite
dody Des verftorbenen Kapfers Herr Bruder
und Nadfolger, der glorwurdigfe Kapfer
Gatrl foldes mcbt ftecfen laffen s fondern qus
gleimagiger Andacht gegen den Heil. BVas
ser Sofepd , Dat er Dem Selitbd feines Herrn
Batrters ein Genuge getban , und das Werk
nicht allein, wie e8 ausweiffen s)zrarmor

: eypn
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feyn follte, fondern nody Foftbarer und jum
f@zbeu auch von Erg in Stand bringenlafs
en.

§. XVIL

%m Jabr 1729. den 13, Augufti baben
e, Majeftdt der SKavfer in Begleitung
ver Durdylaudbtigfien Familie, Dden von
Hodfuril Cesbifdof Herrn Cardinal von
Kolloniy gewephten Srunditein 3u Ddiefer
@dule geleget, auch ein goldene Denbmitng
bepgefirget. Ciner Seite der Medaillewar
diefe Sdule im Profpect u feben mit den
Bepworten:

SS. Jofepho & Mariaz Sponfis.
,,Der Bermdplung desH.Jofeph und Marid;,

Auf der andern Seite:

Ex Voto
Opus Ligneum,
A, Divo, Leopoldo. Aug,
Pofitum
Imp. Caf. Carolus Pius
Clemens P, P.
A, Fundam, Marmoreum
" Reftituit,
Et dedicavit,
M. DCC, XXIX,

Vo4 Dies

5
T
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» Diefes von Seel, Kavjer Leopold
»» Mebrern des Rom. Reichs aus Seldbnuf
» aufgerichtete bolserne Yerk ;. bat Kayfer
» Carl VL der Fromme, Gnddige Batter
»» bes Watterlands von Srund auf qus
» Marmorfiein bergeftellet , und geryicdmet.
33 1729 » o

§. XVIIIL,

Eben Diefes neue MBerf frellet einen
Sempel mit 4. pradtigen hoben Sdulen famt
ibren Schluf ber Cuppelvor. INitten in die.
fem fteben Jofeph und Maria fich die HAns
e Darbiethende; auf einem pobern Staffel
der Priefter der fie fegnet. Auf den 4. Gfen
der Sdulen fieben 4. wunderfchon gebildete
Engel, als Brautfubrer, mit denen Jeichen
der Junafrduliden Vermdhlung, Unrerhalb
den Gngeln sieren die 4. Gdfe fo viel Bafa,
und swey Seiten der Sdule fo viel Springs
Brunne. Sleichwie aber die 4. Sdulen,
und der gange untere Eheil des grofien Po-
- ftaments aus fhonften Marmor befteben’,
alfo fepnd die 7. itber Lebens qrofie Fiquren,
oder Statuen ausSdneeneiffen Genue(ifchent
Marntor, bon dem berihmten Kinftler und
Benetianfchen Bildbauer , Heren Jobann
Anton_Corradini_ausgehaven. Die ganze
Jadung, oder die Cuppel - Bogen, famt
ubrigen Ornamenten , beftehen aus gengtt:'ffv
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nen €3, worunter 3 hdft die Vildnuf
Des 5. Geiftes, wie aud die Strablen und
Seuer» Flammen gut verquidet, Am Sdue
len Fuf ift mit grofien verguldeten Buchita-
ben geidprieben su lefen :

Divo. Jofepho. e, Davidica. Stirpe.
Deiparz, Virginis, Viro,

Chrifti. Servatoris. Nutricio
Prazfentiffimo. Auftriz, Patrono,
Nuncupatum, a, Leopoldo, & Jofepho Augg.
Votum,

Carolus. VI. Rom, Imp. &. Hifpan, Rex
A, Patre . ac . Fratre, adumbratum . Opus
Aere , ac. Marmore . deintegro. exftruxit,

» Dem H. Jofeph aus dem Sefdlecht
» Danids, dem Mann der Jungfraulichen
» @Ottes Sebdbrerin , Chrifti ves Erivfers
» Ndbe - Vatter , alierfidheriten Schug.
»» Daber von Oefterreich, bat ju Folge des
» bon denen RKavfern Leopold und Jofeph
» getbanen Selubds, Carlder VI, Komi:
» fdbe Kanfer und Konig in Spanien , dag
» bom Watter und Bruder entworffene
» Merf , ganjlich aus Ers und Marmor aufs
» gefubret,, .

§. XIX,
Unter Aufficbt des' SKavferl. Senerals

Baus Divectors Herrn Srafen Sundadep
%5 ton
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- von Althan ift diefe hren - Saulein 3, Jabs:
ren verfertiget und A, 1732. den 19, Mer»
sen am Fejtag des H. Jofephs in bochter
Anmwefenbeit Ve Kapfers und des ganzen
Hofs, von Hocpfurftl, HerenEribifchof und
Gardinal Kolloniz mit gewobnlichen Geres
monien und groffer Solennitat eingereybet
worden. Dem ructen wir bey ienen Applaug,
womit Die Acadentifche Poeten 3u Wien,
wegen Bolifubrung diefes geiftlidien Sedents
und Ebren - Mabls Sr, Majeftdt dem Kay.
fer gratulivet baben. :

Quam Leopolde voves : ligno Jofephe figuras:

Hanc Cavolus molem ¢ mavmore &5 zye
Sruir,

Dat mavmor pietas ,es Mars: bic fortis 85 illn

Conflans : flare nequit Machina firmama-

is,
Quod Magnus Genitor , quod jgelix Frater,
uterque
Concipiz , unius muneve [uvgit opus,
Magno Major, felici ¢ff felicior ipfe,
Dixerunz illi vota, [ed ifte facis.(b)

Was Leopold verlobt: Tofeph aus Hols
etweblet,
Hat

(b) ap. Holler Monument, Relig. Auguft. vi-
de Beben und Thaten eopold des Groffen, vierten
Eheil, Un 1702, pag. 1398, Rriffenfuhl Deutfd
Pag. 93 feq,
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Hat Cavolus aus £rs und Marmor ber:

; aeftellet. :

Die §ormmigteit it veft wie Er3 und
Miarmorftein:

YDodurdh ein 2au nicbes mebe als dau-
erbafft mag feyn

YDas Vatter, Bruder einft glicElich verfafs
fet b“ben ’

Siebet fich aufgefiibet durch Carle milde
®aben,

Den Groffen ubertrifft , glicEfeeliger
¢ gea(bt ’

YOas ienite verlobt, bat er 3u Stand
gebrache,

§. XX.

Diefens bisher nambafit gemachtengrofe
fenn @bren-Gebauden roerden bengesebict einis
ge Statuen Chrifti unfers HErrns und feis
ner $Heiligen, die denenfelben in der Stadt
3u Epren aufgerichtet worden. Auf den
Stepbans Frentbof ndchit am Singerthor
der Dom» Kirche ein uralte Statue Chrifi
unfers leidenden und mit Blut uberronte:
nen Heilands, in einer gan; sierlich) neu er-
bauten Nitfchen, 3u welcher gebens grofien
Vildnug das Vol bejondere Andacht traget,
Auf eben diefem Frentbof die Statue des £,
%obann Gapiftran, neulich auf der freinernen

angel, worauf Ddiefer Tundermann An,
145 %,

o e SR e

R —
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1451, mit arofien Julauf und Seelen N
gen geprediget , aufgeridyter. Auf dem Gras
ben befinden fich sween Brime, deren einer
mit Der Statite ves H. Nabr - BVatters Chris
itt 3Ew ves H. Jofepbs, foin der rechten
$Hand eine iie, m dev linfen aber ein Dery
baltet : Der anbdere aber mif der Statue des
H. Marggrafens Leopoldi mit dem odell
ber Clofter» Neubnrger- Kivche in der rechs
ten, und mit einer Fabne in der linfen, ge-
gietet fepnd.  Auf der hoben Brud dieSta-
tue des -, Beichtigers Casetani. 8 fepnd
abet nodh mebr Statuen demH, Nepomuceiio
st Ebrendort und da in der Stadt aufges
richt , nemlich eine am Seiterifchen Haus
aufm Alten- Bauernmardt, die An, 1694.
aufgefommen. Ein andere bon An. 1724. in
der Carntuer - Straf am Fodifhen Haus.
Eine am Rofenbergifchen Haus, der Augu-
ftiner Hof « Kivche gegen itber. Bey denen
§letichbancfen eine, bey der fo genannten
Neuen - Welt eine, bey denen Facoberinen
und noch andere anderswo,

§. XXI,

Bey Erwebrung des H. Jobann yon
Nepomuc, ift aud diefed ju melden, daf
faft Fein Stirche, oder Capelle in MWien u fine
den, die nidt mit Statuen, aud theils

wit foftbaven Altdren diefes Heiligen g::x;aut
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gef. Alfo befaude fich dic Sade vor etlich
biersig Jabren fon, me s der Wieneris
fbe Here Bifhof Graf ven Kolloniz An.
1720, Deit 17, ORerzen i einem Schreiben
on Pabft Elemens den XL mit folgenden
sBotten beseuger : Sanétifime Parer lin Dioe-
cefi mea Viennenfi vix eft Ecclefia, vix Ca-
pella, vix vicus, in quibus prafaci Viri (Divi
Joannis Nepomucen: ) ftatua & imagonon
videatur: idque i tempore memoriam no-

firam excedente. Summi infiml --- eum. -

honoribus Divorum afficiunt, - -« Veta
numerari nequeunt, quz eidem fiunt. ,, $Hei
» ligfter Watter! m meiner Wienerifchen
» Dioeces it faft Fein Kivche , faft Bein Ca-
s> pelle, fait Fein affe, in welden des bors
» befagten Manns ( ded Heil. Jobann von
» Nepomud ) Statue, oder Bikdnu nicht
» 3u feben wdre, und Diefes von unerdent.
»» licher Seit ber. Die furnehmiten , die ge-
» meinften , + # 7 ehren ibn alé einen. Heilt:
» fen oz . Die Selubde fo su thn gefdyeben,
,» Fonmen nicht geseblet werden ,, . Alfo
feben fid) flirnemlich gesieret mit {chonfien
Statuen und Altdrn diefed H. Martyrers
Ghrifti die Dom - und Haupt - Kircye, die
Rirchen bey St. Michael , bey St. Hierony:
mo, beym £. Creug hintern Landhausd , bey
St. Peter , bey St. Rupredyt , Die drey
Refuiter Kivchen. Jtem die Kirche bey Ma-
tia Stiegen , bey St Lovens, sum H. Beiit
N

£8Pt " e g 2
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in Burger Spital , bey St. Maria der
Engeln m Konigliden Clofter, bey St,
Jicola in Der Singerftrad e grofe Statue
bom purn Silber, die Herr Quartent Hofs
Eriegs - Rath - Referendarius dabin verfchafs
fet, mit bengefitgter Snfeription: ProteCror
‘zgrotantlVM InterCeDe pro nobls.,, Sdugs
» baber Dder Kranfen , bitt fir uns,, .
Bey St. Auguitin in der Hof - Kirche,
emne wunderthatige und gnadenreiche lie-
gende Bildnuf diefes H. BVefhiigers der
&bres woben 3u lefen : IaCet hIC DIVVs,
qVo ftar tVa faMa patrono. ,, Da liegt der
» Deilige, durd) deffen Benftand dein qurer
» Jeam beftebet ., . Und diefe Bilduug
wird mit fonderbaren Julauf des Vol vers
epret, Nod) mebr andere in andern Gotss
“Hdufern s (c) ,

(c) Vid. Sebaft. Mitterdorffer VIen. aVifir. paf
fim, & Holler fupra cit.

Dad XXXIX. Eapitel.

Don einigen Capellen in denen Vors

ftadten , Oderer Auffommen , oder
fonft etroas ansumerken iff,

§. L

@ borbergefenden erften Theil diefer His
ftovifhen Befchreibung baben wir in.

Bole




	Seite 686
	[Seite]
	[Säule der Unbefleckten Empfängnis Maria aufm Hof]
	[Seite]

	Seite 687
	Seite 688
	Seite 689
	Seite 690
	Seite 691
	Seite 692
	Seite 693
	Seite 694
	Seite 695
	Seite 696
	[Seite]
	[Säule der HH. Dreyfaltigkeit aufm Graben]
	[Seite]

	Seite 697
	Seite 698
	Seite 699
	Seite 700
	Seite 701
	Seite 702
	Seite 703
	Seite 704
	Seite 705
	Seite 706
	Seite 707
	Seite 708
	[Seite]
	[Säule des HH. Josephs aufm Hohen Marckt]
	[Seite]

	Seite 709
	Seite 710
	Seite 711
	Seite 712
	Seite 713
	Seite 714
	Seite 715
	Seite 716
	Seite 717
	Seite 718
	Seite 719
	Seite 720

